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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde

SSV Ulm 1846 VI : SC Staig II 
Samstag, 02.03.2024, 10:00 Uhr

Baur und Martins-Ullmann bleiben gegen den SC Staig II 
ungeschlagen

Am 5. Spieltag der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde traf der SSV Ulm 1846 VI am
Samstagvormittag auf die Gäste vom SC Staig II. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Baur und Martins-Ullmann, die in allen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Silas
Martins-Ullmann, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass der SSV Ulm 1846 VI dieses Match mit 3 und der SC Staig II mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Datsenko /
Aschoff bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Haller / Pfister. Beim 11:7, 11:6, 11:5 gegen
Heim / Rohrer fanden Baur / Martins-Ullmann indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Timo Pfister zunächst nicht gut aus,
so gewann Paul Baur im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Unglücklich war Denis Datsenko derweil in der Begegnung gegen Timo Haller, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit
nur einem Satzverlust ging Silas Martins-Ullmann gegen Felix Rohrer durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Theo Aschoff das Spiel gegen Jakob
Heim, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. Einen knappen Sieg feierte wiederum Paul Baur beim 3:2 gegen Timo Haller, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:0
(Baur) und 7:1 (Haller). Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Denis Datsenko gegen
Timo Pfister. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg fuhr Silas Martins-Ullmann bei seinem 3:1
gegen Jakob Heim ein. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam
auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Theo Aschoff
gewann dann sein Spiel gegen Felix Rohrer überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 4:4 (Aschoff) und 1:5 (Rohrer). Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für den SSV Ulm 1846 VI.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Ulm 1846 VI nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf,
während der SC Staig II vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den RSV Ermingen
ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Ulm 1846 VI bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.04.2024 gegen den TSV Blaubeuren.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 VI

Doppel: Datsenko / Aschoff 0:1, Baur / Martins-Ullmann 1:0 
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Einzel: P. Baur 2:0, D. Datsenko 1:1, S. Martins-Ullmann 2:0, T. Aschoff 1:1 
 SC Staig II

Doppel: Haller / Pfister 1:0, Heim / Rohrer 0:1 
Einzel: T. Haller 1:1, T. Pfister 0:2, J. Heim 1:1, F. Rohrer 0:2


